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Erntedankfest auf dem Bio-Hofgut
Richerode

Mit einem Gottesdienst, zahlreichen Marktständen und Live-Musik feiert die
Hephata Diakonie am Sonntag, 6. Oktober, das traditionelle Erntedankfest auf
dem Hofgut Richerode.

Das Fest beginnt um 13 Uhr mit dem Familiengottesdienst im herbstlich
geschmückten und zum Festsaal umgestalteten Rinderstall des
landwirtschaftlichen Bio-Betriebs. Den Gottesdienst gestalten Hephata-
Pfarrerin Annette Hestermann und Pfarrer Reinhard Keller von der
Evangelischen Kirchengemeinde Jesberg. Für die musikalische Begleitung



sorgt der Hephata-Posaunenchor unter Leitung von Jonah Burger.

Ein abwechslungsreiches Kinderprogramm mit Spielmobil, Kinderschminken
und Auftritten des Clowns und Artisten „Gerd der Gaukler“ bringt Spaß und
Unterhaltung für die jungen Besucher*innen. Ab 14.30 Uhr sorgen die MoMus
(MontagsMusiker*innen) mit ihrem rockigen Sound für gute Stimmung. Das
inklusive Ensemble setzt sich aus Musiker*innen mit und ohne
Behinderungen zusammen.

Zudem bietet das Erntedankfest eine Vielfalt an kulinarischen Genüssen.
Besucher*innen können sich auf frisch gepresste Säfte, Kürbissuppe,
Bratwurst, Bratkartoffeln und Kartoffelpuffer freuen. Auch Kaffee und Kuchen
werden angeboten.

Weitere Highlights sind die Landmaschinenausstellung und Führungen über
das Bio-Hofgut, die Einblicke in die nachhaltige und ökologische Arbeit vor
Ort bieten. Auf dem Bio-Hofgut Richerode arbeiten rund 50 Menschen mit
Behinderungen.

Veranstaltungsort:Hofgut Richerode, Gut Richerode 1, 34632 Jesberg. Direkt
an der B3 zwischen Jesberg und Gilserberg gelegen.

Hephata engagiert sich als diakonisches Unternehmen seit 1901 in der
Rechtsform eines gemeinnützigen Vereins für Menschen, die Unterstützung
brauchen, gleich welchen Alters, Glaubens oder welcher Nationalität. Wir sind
Mitglied im Diakonischen Werk. Hinter unserem Unternehmensnamen steht
ein biblisches Hoffnungsbild: während Jesus einen Mann heilt, der taub und
stumm ist, spricht er das Wort „Hephata“. (Markus 7, 32-37)

In evangelischer Tradition arbeiten wir in der Jugendhilfe und der
Behindertenhilfe, in der Rehabilitation Suchtkranker, in Psychiatrie und
Neurologie, in der Heilpädagogik, der Wohnungslosenhilfe, in Förderschulen
und der beruflichen Bildung. In unserer Tochtergesellschaft Hephata soziale
Dienste und Einrichtungen gGmbH (hsde) bieten wir zudem an mehreren
Standorten ambulante und stationäre Hilfen für Seniorinnen und Senioren an.

Wir bilden Mitarbeitende für verschiedene Berufe der sozialen und
pflegerischen Arbeit, auch in Kooperation mit der Evangelischen



Fachhochschule Darmstadt, aus. Wir legen Wert auf eine theologisch-
diakonische Qualifikation.

Hephata Diakonie beschäftigt aktuell mehr als 3.000 Mitarbeitende. Sie
arbeiten in unterschiedlichen Berufsfeldern, sind gut qualifiziert und
entwickeln die Leistungsangebote zukunftsorientiert weiter. Diakone und
Diakoninnen und Interessierte organisieren sich in der Diakonischen
Gemeinschaft Hephata.

Hephata Diakonie ist in Hessen und angrenzenden Bundesländern tätig. Der
Sitz unseres Unternehmens ist seit Beginn in Schwalmstadt-Treysa.
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